
Weihnachten 2019   

Pfarrverband Grünwald 

Dass die Zeit sich wenden kann, 

dafür braucht es Räume. 

Es gibt die Zeitenwende. 

Als er geboren wurde. 

Wo war ihr Raum? 

In der Herberge war kein Platz. 

Aber in einem Herzen, 

das sich öffnete für das Unmögliche, 

und auf dem Weg, 

den zwei miteinander machten 

im Glauben über alle Unmöglichkeiten hinweg. 

Und Hirten, die dem Engelwort trauten, 

kamen hinzu. Der Raum wuchs. 
 

Ist Platz in unserer Herberge? 

Für eine Zeitenwende? 

Wir alle haben ein Herz, 

und wir haben einander als Weggenossen. 

Hoffnung für Zeit und Ewigkeit. 
 

Klaus Hemmerle 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

Eine große, hoffnungsvolle Bot-

schaft, die uns Lukas da in sei-

nem Evangelium ausrichtet. Sie 

zeugt von außerordentlichem 

Vertrauen in Gottes Kraft. 

Denn sie bezieht sich auf ein 

Kind. Ein Kind, das die Hoff-

nung auf Rettung, die in der 

gesamten Menschheit ersehnt 

wird, erfüllen soll. Es ist nicht 

einmal das Kind eines residie-

renden Königs, das einmal die 

Macht haben könnte, die Ge-

schicke der Menschen zum 

Guten zu lenken.  Dennoch: 

Auf dieses Kind konzentrieren 

sich alle Hoffnungen der 

Menschheit auf einen Retter. 

Lukas erkennt in ihm die Zei-

tenwende. 
 

Wie aber sollen wir uns diese 

Wende vorstellen? Offensicht-

lich keine Wende, die politisch 

greifbar wurde. Es entstand 

kein Reich der Gerechtigkeit in-

nerhalb der Geschichte. Aus ihr 

resultierte auch keine ethische

Wende in dem Sinne, dass die 

Menschen nun automatisch einen 

Quantensprung in Richtung Ge-

rechtigkeit und Liebe machten. 

Dieses Kind war vielmehr die 

Wende in Person. Mit ihm betrat

Gott selbst die Bühne der Weltge-

schichte. Das meint die theologi-

sche Formel, Gott wurde Mensch. 

In diesem Kind machte 

Gott sich auf den Weg zu 

den Menschen. 
 

Die Botschaft des Mensch-

gewordenen war radikal. 

Sie ist bis heute Dynamit. 

Sie bringt göttliches Licht in 

das Tun und Lassen der 

Menschen.  Wer sich errei-

chen lässt, in dem bahnt 

sich eine persönliche Wen-

de an, die ausstrahlt auf 

das Ganze. 
 

Aber es ist immer noch wie 

damals. Gott sucht eine 

Herberge, in der er zur 

Welt kommen kann. Dort 

aber wendet sich die Zeit 

und kehrt Friede ein. 
 

Ich wünsche Ihnen allen ein 

gesegnetes Weihnachtsfest 
 

Ihr Pfarrer 

Eugen Strasser-Langenfeld 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Heute ist euch der Retter geboren 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

warum "Pfarrbrief light"? 

Michael Kuny, der die letzten Jahre zusammen mit Barbara Hurnaus den 

Pfarrbrief so wunderbar gestaltet und das Layout übernommen hat, kann 

dies leider aus zeitlichen Gründen nicht weiterführen. Ein ganz herzliches 

„Vergelt's Gott“ für die unzähligen Stunden ehrenamtlicher Arbeit und die 

wunderschönen Pfarrbriefe, lieber Michael! 

Für die Gestaltung des Pfarrbriefs hat sich ein neues Team gebildet, und wir 

haben auch schon eine hervorragende Layouterin gefunden. Für dieses 

Weihnachten war es aber zu knapp; sie konnte den aktuellen Pfarrbrief 

leider nicht mehr übernehmen. 

Deswegen gibt es eine abgespeckte Lightversion, in der Sie aber trotzdem 

alle wichtigen Informationen finden - passend zur schlanken Linie auch ein 

Rezept für kalorienarme Plätzchen. 

Ostern 2020 können wir Ihnen dann wieder den Pfarrbrief in gewohntem 

Umfang und mit neuem Layout präsentieren. 
 

Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne entgegen. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 

Ihr Pfarrbriefteam 

Dorothea Burghardt, Andrea Gast, Anne Horsch, Barbara Hurnaus, 

Alexander Rathfelder 

 

 

Das Rezept finden Sie auf der 

nächsten Seite! 



Liebe Freunde von „La Casa del Sol“! 
 
 

Ein Sprichwort sagt: Jeder muss auf das Leid, das er 

antrifft, seine eigene Antwort finden. 

Viele von Ihnen, liebe Grünwalder Freunde, haben 

eine Antwort gefunden und gegeben, als Sie vom 

Leid der Menschen in Ecuador erfahren haben. Denn 

jede Spende ist eine Antwort und hilft, dass Mütter 

Ausbildung und Arbeit finden und Kinder ein warmes 

Essen und Förderung bekommen. – Und das seit 25 

Jahren! 

Wir haben diese 25 Jahre  des sozialen Einsatzes 

jetzt mit einem schönen Pfarrfest gefeiert, einem 

Fest, das zugleich geprägt war von Gemeinsamkeit 

im Handeln, im Feiern, im Zusammensein.  

Eine gemeinsame Antwort, die  der Pfarrverband 

Grünwald auf das Leid  der Menschen in Ecuador ge-

funden hat. Gracias! 

Leider sind die 

Nachrichten aus 

Ecuador nicht gut, 

ja Besorgnis erre-

gend,  denn im Ok-

tober war einer der 

größten Streiks des 

Landes.  

Straßenschlachten, 

Tote, Plünderungen, 

Ausgangssperre, 

Not an Lebensmit-

teln und große Unsicherheit die Zukunft betreffend. 

Die Angst ist auch aus den Briefen unserer Schulkin-

der zu lesen. Juan Diaz hat ein brennendes Haus ge-

malt und von seiner Angst während der Tage des 

Aufstands erzählt. Er schließt seinen Brief so: „zuerst 

wollte ich nur,  dass alles aufhört und ich wieder zum 

Casa del Sol  gehen könnte, weil ich so Hunger hatte. 

Aber jetzt möchte ich, dass alles nicht passiert wäre, 

denn es war sehr traurig“.  
 

Seit diesem  Aufstand gibt es in Ecuador  noch mehr 

Arbeitslosigkeit, noch mehr Elend.  

Die Not nimmt kein Ende, das „Casa del Sol” braucht 

weiterhin Hilfe um zu helfen! 

Liebe Grünwalder Freunde, vergesst uns nicht, wir 

sind froh, dass es Euch gibt! 
 

Saludos y gracias  
  

Heidi Schäfer

 

Der Erlös unserer Christkindlmärkte kommt der „Casa del Sol“ zugute 

Weihnachtsmarkt Pfarrsaal St. Peter und Paul 

 

Samstag, 30.11.    

von 14.00-20.00 Uhr 

Sonntag, 1.12.  

von 12.30-13.30 Uhr 

 

 

Christkindlmarkt Pfarrsaal Maria Königin 

 

Samstag, 30.11.  

von 15.00-20.00 Uhr  

Sonntag, 1.12.  

von 11.00-18.00 Uhr 
 

mit € 5,- spenden Sie ein  

Lebensmittelpaket für eine Familie  

der Casa del Sol 

 

  

Und hier die Zubereitung der (angeblich!) kalorienarmen 

Orangensterne: 
 

1. Die Orange heiß abwaschen und  

trocken tupfen. Die Schale abreiben,  

den Saft auspressen. Die Eiweiße mit  

Salz sehr steif schlagen. 2 TL abge- 

riebene Orangenschale und 1 EL  

Orangensaft dazugeben und kurz mit-  

schlagen. Zucker, Mandeln und Speise- 

stärke mischen und mit dem Eiweiß zu  

einem glatten, formbaren Teig ver- 

kneten. In Folie wickeln und 1 Std. kühl stellen.  

2. Den Backofen auf 140° vorheizen. Das Backblech mit Backpapier 

belegen. Den Teig zwischen Klarsichtfolie 3-4 mm dick ausrollen, 

Sterne ausstechen und auf das Blech legen. Im Ofen (Mitte, Umluft 

140°) 15 Min. backen. Herausnehmen, mit dem Papier vom Blech 

ziehen und abkühlen lassen. 

3. Puderzucker mit Orangensaft zu einem dickflüssigen Guss verrüh-

ren. Die Sterne damit bestreichen und trocknen lassen. 

 

Zutaten 

1 unbehandelte Orange 

2 Eiweiße  

1 Prise Salz  

150 g Zucker 

250 g gemahlene Mandeln 

2 EL Speisestärke  

125 g Puderzucker  

2-3 EL Orangensaft  
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https://www.kuechengoetter.de/zutaten/orangen-42
https://www.kuechengoetter.de/zutaten/eier-324
https://www.kuechengoetter.de/zutaten/salz-510


Herzlich Willkommen, Pfarrer Amit Sinha Roy! 
 

Grüß Gott. Mein Name ist Amit 

Sinha Roy und ich bin seit 1. Ok-

tober hier in Grünwald als Pfarr-

vikar eingesetzt. Geboren wurde 

ich vor 50 Jahren in München 

und meine Jugend durfte ich im 

Landkreis Dachau verbringen. 

Nach der Schule in München und 

Dachau absolvierte ich eine Leh-

re und danach habe ich in 

Scheyern an der BOS das Abitur 

gemacht. Nach meinem Studium 

in München und Wien wurde ich in Bad Aibling ins 

Praktikum geschickt, an dessen Ende 1999 die Weihe 

zum Priester stand. Nach Kaplansstellen in Neu-

markt-St. Veit und (wieder) Bad Aibling habe ich den 

PV Tuntenhausen-Schönau übernommen. Nach einem 

einschneidenden Ereignis 2012 ist es mir trotz Thera-

pie immer schlechter gegangen. Und nachdem auch 

von Seiten des Dienstgebers die  Betreuung eher 

spärlich war, musste ich heuer das Pfarramt aufge-

ben, da es mir meine Gesundheit und Kraft derzeit 

nicht zulässt, einen Pfarrverband zu leiten. Daher bin 

ich auch nur mit 50% eingesetzt. Ich bin gespannt, 

neue Leute kennenzulernen, bitte aber auch um Ver-

ständnis, wenn ich nicht immer Zusagen geben kann. 

Ich wünsche uns allen den Segen Gottes. 

Pfr. Amit Sinha Roy 

 

Die Weihnachtskrippe von Maria Königin 
 

Bis ins 16. Jahrhundert reichen 

die Wurzeln der Münchner Krip-

pentradition zurück, genauer ge-

sagt bis ins Jahr 1597. Damals 

hatten die Jesuiten in der St. Mi-

chaelskirche die erste Krippe in 

München aufgestellt. Und seit 

Mitte des 18. Jahrhunderts be-

steht auch die Tradition des 

Münchner Kripperlmarkts, dem 

wohl größten Krippenmarkt 

Deutschlands. 

Auf diesem Kripperlmarkt erstand 

vermutlich auch mein Urgroßva-

ter, Sanitätsrat Dr. Paul Pallikan, 

zu Anfang des 20. Jahrhunderts 

seine Krippe und erweiterte diese 

über viele Jahre. Die geschnitzten 

und bekleideten Figuren im orien-

talischen Stil stammen von ver-

schiedenen, leider unbekannten 

Schnitzern der Münchner Schule. 

Der Krippenleidenschaft von Pfar-

rer Siegfried Oelschlegel ist es zu 

verdanken, dass diese Krippe seit 

den 1970er Jahren zur Weih-

nachtszeit in der Kirche Maria 

Königin aufgestellt wird. Pfarrer 

Oelschlegel ließ dafür eigens ei-

nen Krippenkasten anfertigen, der 

jedes Jahr von fleißigen Helfern 

auf- und abgebaut wird. Pfarrer 

Oelschlegel konnte auch den 

Grünwalder Kunstmaler und Büh-

nenbildner der Bayerischen 

Staatsoper, Ludwig Hornsteiner, 

gewinnen, einen passenden Hin-

tergrund mit orientalischer Stadt 

in hügliger Landschaft anzuferti-

gen. 

Als Krippenbauer von Maria Köni-

gin erweitere ich seit über 30 Jah-

ren laufend die Krippe, zwar nicht 

um Figuren, sondern um Gebäude 

und eine Vielzahl miniaturhafter 

Zubehörteile, sogenannte Fini-

menti, wie z. B. Obst und Gemüse 

aber auch Käse- und Fleischwa-

ren, die alle in Handarbeit herge-

stellt sind. Dadurch entstanden 

viele Marktszenen in Anlehnung 

an die neapolitanischen Krippen, 

wie sie auch im Bayerischen Nati-

onalmuseum in München zu be-

sichtigen sind. 

Da ich die Krippe jedes Jahr neu-

gestalte, bin ich stets auf der Su-

che nach Inspirationen, die ich in 

den Aquarellen des englischen 

Vedutenmalers David Roberts 

sowie in den Gemälden des deut-

schen Orientmalers Gustav Bau-

ernfeind finde. 

 

Die Krippe zeigt während der 

Weihnachtszeit zwei Bilder: Vom 

Heiligen Abend an die Anbetung 

der Hirten mit vielen Schafen, 

Ziegen und himmlischer Engels-

schar; nach dem Jahreswechsel 

die Heiligen Drei Könige mit ihrem 

Gefolge. 

Zu besichtigen ist die Krippe in 

der Kirche Maria Königin vom 

24.12. bis 12.1. jeweils zu den 

Gottesdienstzeiten und bis zum 

06.01. nachmittags zwischen 14 

und 16 Uhr. 

Michael Kuny

 

Herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
 

Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihren Beitrag zur Kirchensteuer, für die Unterstützung der Kirchenkollekte und 

der besonderen Spendenaktionen. Unser Dank gilt aber auch den vielen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern, die unermüdlich dafür sorgen, dass unser Pfarrverband so lebendig ist!  



Aus der letzten Zeit   
  

Der Kirchenchor 
bei „Grünwald singt“ und 

 

beim Patrozinium 

Fronleichnamsprozession 
Heuer erstmals mit „Frauenpower“ 
 

Trotz miserabler Wetter- 
vorhersage wurde nur  
unser Pfarrer richtig nass. 

Altehrwürdige und neue Dreamteams  
beim Pfarrfest 

 

 

Bergmesse 
auf dem   
Wendelstein 

Familiengottesdienst zum Erntedank  
mit den Grünwalder Sängerinnen 

25 Jahre „Casa del Sol“ mit Liedern und Informationen aus Ecuador  



Gottesdienste und Veranstaltungen in der Advents- und Weihnachtszeit 
 

30.11. Samstag 8.00 

14.00 

15.00 

17.15 

17.15 

18.00 

18.00 

Ökumenische Morgenandacht in der Alten Pfarrkirche 

Weihnachtsmarkt - 20.00 Uhr 

Christkindlmarkt - 20.00 Uhr 

Rosenkranz 

Beichtgelegenheit - 17.45 Uhr 

Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Rosenkranz  

PP 

PP 

MK 

MK 

PP 

PP 

PrHH 

01.12. Sonntag 

1. Advent 

9.00 

10.00 

 

 

11.00 

11.30 

12.30 

18.00 

Eucharistiefeier 

Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunion-

kinder, musikal. Gestaltung: Grünwalder Sängerinnen,  

Benny Gast (Gitarre), Grünwalder Stubnmusi 

Christkindlmarkt - 18.00 Uhr 

Festliche Eucharistiefeier zum 1. Advent 

Weihnachtsmarkt - 13.30 Uhr 

Adventsingen der Vereinigung der Freunde Grünwalds 

PrHH 

MK 

 

 

MK 

PP 

PP 

MK 

03.12. Dienstag 19.00 Abendmesse in der Kapelle MK 

04.12. Mittwoch 16.00 

19.00 

Nikolausfeier an der Isar, Treffpunkt Kirche 

Taizé-Gebet in der Alten Pfarrkirche, anschließend Brotzeit 

PP 

PP 

05.12. Donnerstag 19.00 Abendmesse, Beginn des Frauentragens PP 

06.12. Freitag 8.00 Herz-Jesu-Freitag, Eucharistiefeier,  

anschließend eucharistische Anbetung 

PP 

07.12. Samstag 8.00 

17.15 

18.00 

18.00 

Ökumenische Morgenandacht in der Alten Pfarrkirche 

Rosenkranz und Beichtgelegenheit -17.45 Uhr 

Vorabendmesse 

Rosenkranz 

PP 

MK 

MK 

PrHH 

08.12. Sonntag 

2. Advent 

9.00 

10.00 

 

19.00 

Eucharistiefeier 

Pfarrgottesdienst mit Motetten zum Advent, 

begleitende Kinderandacht im Pfarrsaal 

Sternenkinder-Gottesdienst 

PrHH 

PP 

 

MK 

09.12. Montag 19.00 Eucharistiefeier zum Fest Maria Empfängnis MK 

10.12. Dienstag 19.00 Abendmesse in der Kapelle MK 

11.12. Mittwoch 11.00 

14.30 

Eucharistiefeier 

Weihnachtsfeier des Mittwochsclubs 

SRöm 

MK 

12.12. Donnerstag 6.45 Rorate-Amt, anschließend Frühstück PP 

14.12. Samstag 8.00 

17.00 

18.00 

18.00 

Ökumenische Morgenandacht in der Alten Pfarrkirche 

Bußgottesdienst 

Vorabendmesse, Urs Metzler (Flöte), Dr. Monika Kuny (Orgel) 

Rosenkranz 

PP 

MK 

MK 

PrHH 

15.12. Sonntag 

3. Advent 

9.00 

10.00 

Eucharistiefeier 

Pfarrgottesdienst 

PrHH 

PP 

16.12. Montag 19.30 Glaubensgespräch im Jugendheim PP 

17.12. Dienstag 7.00 Rorate-Amt, anschließend Frühstück MK 

18.12 Mittwoch 19.00 Vesper PP 

19.12. Donnerstag 19.00 Abendmesse PP 

21.12. Samstag 8.00 

10.00 

17.15 

18.00 

18.00 

Ökumenische Morgenandacht in der Alten Pfarrkirche 

Basteln & Backen für Grundschulkinder -12.00 Uhr 

Rosenkranz und Beichtgelegenheit -17.45 Uhr 

Vorabendmesse 

Rosenkranz 

PP 

PP 

MK 

MK 

PrHH 

22.12. Sonntag  

4. Advent 

9.00 

10.00 

Eucharistiefeier 

Pfarrgottesdienst, musikal. gestaltet von der Frauenschola 

PrHH 

PP 

24.12. Dienstag 

Heiliger Abend 

16.00 

16.00 

16.00 

18.00 

22.00 

Christmette für Kinder mit Krippenspiel 

Christmette für Kinder mit Krippenspiel 

Eucharistiefeier 

Eucharistiefeier 

Christmette mit Bläserensemble 

MK 

PP 

SRöm 

PP 

MK 

25.12. Mittwoch 

Weihnachten 

9.00 

10.00 

Eucharistiefeier 

Festgottesdienst, F. Schubert: Messe in G-Dur 167 

für Soli, Chor und Orchester 

PrHH 

PP 

26.12. Donnerstag  

Hl. Stephanus 

9.00 

9.30 

 

11.00 

Eucharistiefeier 

Eucharistiefeier mit den Grünwalder Sängerinnen und dem 

Grünwalder Gitarrenduo 

Pfarrgottesdienst mit alpenländischer Musik 

PrHH 

MK 

 

PP 



27.12. Freitag 

Hl. Johannes,  

Apostel 

19.00 Eucharistiefeier mit Johannisweinsegnung MK 

28.12. Samstag 17.15 

18.00 

18.00 

Rosenkranz und Beichtgelegenheit -17.45 Uhr 

Vorabendmesse 

Rosenkranz 

MK 

MK 

PrHH 

29.12. Sonntag 

Heilige Familie 

9.00 

10.00 

Eucharistiefeier 

Pfarrgottesdienst 

PrHH 

PP 

31.12. Dienstag 

Hl. Silvester 

18.00 

 

21.00 

Eucharistiefeier zum Jahresschluss, anschließend Sternsingen 

der Trachtler 

Silvesterkonzert  

Anne Horsch (Orgel), Elisabeth Niggl (Panföte) Eintritt frei 

PP 

 

PP 

01.01. Mittwoch 

Neujahr 

17.00 Festgottesdienst zum Jahresbeginn mit  

Bläserensemble 

MK 

02.01. Donnerstag 19.00 Abendmesse PP 

03.01. Freitag 8.00 Herz-Jesu-Freitag, Eucharistiefeier,  

anschließend eucharistische Anbetung 

PP 

04.01. Samstag 17.15 

17.15 

18.00 

18.00 

Rosenkranz 

Beichtgelegenheit - 17.45 

Vorabendmesse 

Rosenkranz  

MK 

PP 

PP 

PrHH 

05.01. Sonntag 9.00 

10.00 

18.00 

Eucharistiefeier 

Pfarrgottesdienst, anschließend Kirchencafé 

Christkindlandacht in Kloster Reutberg 

PrHH 

MK 

06.01. Montag 

Erscheinung  

des Herrn 

9.30 

11.00 

Eucharistiefeier 

Festgottesdienst, W.A. Mozart: Missa brevis in C-Dur, 

KV 258 für Soli, Chor und Orchester, Besuch der Sternsinger 

MK 

PP 

11.01. Samstag  Kunstgeschichtliche Krippenfahrt nach Tuntenhausen und Wei-

henlinden 

 

19.01. Sonntag 18.00 Sebastiani-Amt der Grünwalder Schützenvereine PP 

24.01. Freitag 18.00 Ökumenischer Gottesdienst in der Gebetswoche für die Einheit 

der Christen 

MK 

09.02. Sonntag 15.00 Kinderfasching MK 

PP = St. Peter und Paul    MK = Maria Königin     

PrHH = Parkresidenz Helmine Held    SRöm = Seniorenheim Römerschanz 
 

Wir freuen uns über Ihren Besuch beim Pfarrverbands-Stand am Adventmarkt der Freunde Grünwalds!   
 

Die Sternsinger sind heuer am 05. und 06. Januar in Grünwald unterwegs. Wenn Sie einen Besuch wünschen, 

tragen Sie sich bitte in die an Weihnachten in den Kirchen ausliegenden Listen ein, oder geben im Pfarrbüro von 

St. Peter und Paul (Tel. 6411630) Bescheid. 
 

Der Bus zur Christkindlandacht fährt um 16.30 Uhr bei der Pfarrkirche St. Peter und Paul ab, wenn Sie mit-

fahren möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro von PP an (Tel. 6411630, gerne auch auf den AB). 
 

Die kunstgeschichtliche Krippenfahrt unter Leitung von Ingrid Traub führt uns heuer nach Tuntenhausen 

mit seiner kunstvollen Barockkrippe, die mit mehr als 250 Figuren zu den umfangreichsten Krippen Bayerns 

zählt. Anschließend geht es zu einem Gottesdienst nach Weihenlinden mit einem Besuch bei Pater Lötscher. 

Einzelheiten finden Sie auf den Aushängen in beiden Kirchen, sowie im Isar-Anzeiger. Anmeldung bitte im 

Pfarrbüro von Maria Königin. (Tel. 6411430) 
 

Mehr Infos: www.pfarrverband-gruenwald.de (stöbern Sie doch mal auf www.pfarrverband-
gruenwald.de/gemeindeleben/rueckblick/), Monatsbriefe und Ankündigungen im Schaukasten, bzw. Kirchen-

vorraum sowie im Isar-Anzeiger. Wenn Sie den Monatsbrief regelmäßig per E-Mail erhalten möchten, schicken 

Sie bitte eine formlose E-Mail an barbara-hurnaus@hotmail.de oder laden ihn von unserer Homepage herunter. 
 
 

Stellenanzeigen 
 

Der Pfarrverband Grünwald sucht 
zum baldmöglichsten Dienstantritt 

Ministranten m/w 
Aufgaben: assistiert dem Priester und Diakon beim Gottesdienst 
und sorgt für eine feierliche Gestaltung desselben. 
Dein Profil: Du bist getauft und gehst mindestens in die 2. Klasse. 
Außerdem solltest Du gerne in die Kirche gehen und würdig auf-
treten können. 
Wir bieten: Gute Einarbeitung, nettes Team, verschiedene Extras 
wie Ausflüge, ausgezeichnete Karrieremöglichkeiten (auch Thomas 
Gottschalk und Jogi Löw waren mal Ministranten), himmlische 
Entlohnung und irdische Ehre (=Ehrenamt)    

 

Der Pfarrverband Grünwald sucht  
jederzeit 

 

Ehrenamtliche Mitarbeiter m/w 
 

Aufgaben: je nach Begabung und Berufung findet sich für jeden und 
jede die richtige Position. Aktuell suchen wir z.B. eine Urlaubsver-
tretung für unsere Mesnerin in St. Peter und Paul. 
Ihr Profil: fröhlich, gläubig und/oder suchend, zupackend und team-

fähig, Quereinsteiger in jedem Alter willkommen. 
Wir bieten: Angenehmes Team, himmlische Entlohnung, vielseitige 
und ortsübergreifende Fortbildungsmöglichkeiten und viel Spaß.  

Interesse? - sprechen Sie uns jederzeit gerne an! 

  

http://www.pfarrverband-gruenwald.de/

